
Das wichtigste allgemein gültige 
Ergebnis der Schweizer Wirtschafts-
forscher: Gute Politik kann das 
Wachstum einer Region nachhaltig 
fördern, eine zentrale Bedeutung 
nimmt dabei der Bildungsstand der 
Bevölkerung ein.

Und genau hier setzen wir vom 
Land deshalb seit Jahren verstärkt 
Schwerpunkte. Dabei geht es je-
doch nicht nur um ein gutes lan-
desweites schulisches Bildungssys-
tem, eine Vielzahl an beruflichen 
Qualifikationsmöglichkeiten, die 
Förderung der Lehrausbildung, den 
Ausbau der Fachhochschule und 
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Liebe Leserin, 
lieber Leser!

In diesem Vorarlberg Magazin werden 

drei  Themen schwerpunktmäßig behan-

delt: Die ersten 14 Seiten widmen sich 

dem „Chancenland Vorarlberg“, dem 

Motto der Sonderschau der Dornbirner 

Herbstmesse. Dabei geht es darum, die 

Breite und Vielfalt an Chancen für Jung 

und Alt in unserer Heimat im wichtigen 

Bereich Aus-, Weiter- und Fortbildung 

sowie Qualifikation darzustellen. 

Auf den Seiten 15 und 16 finden Sie 

dann anlässlich derzeit aktuell laufen-

der Wasserbauprojekte interessante 

Hintergrund-Informationen zum Thema 

„Wasser in Vorarlberg“.

Im dritten Teil (ab Seite 17) gibt schließ-

lich unser Landtag umfassend Rechen-

schaft über die vergangenen fünf Jahre 

Arbeit für unser Land.

Sollten Sie darüber hinaus Interesse an 

Landes-Informationen aus erster Hand 

haben, wenden Sie sich bitte an unsere 

Redaktion oder besuchen Sie eine un-

serer über 20.000 Internet-Seiten unter  

www.vorarlberg.at.

Peter Marte
Leiter der Landespressestelle

Landespressestelle, Landhaus 
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Chancenland Vorarlberg
Denka, schaffa, Zukunft baua.
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Auf die Bedeutung dieses großen 
Themas hinzuweisen, darum geht 
es den Messe-Verantwortlichen bei 
der Sonderschau „Chancenland 
Vorarlberg“. Dafür ist allen beteilig-
ten Partnern des Landes, wie etwa 
Arbeiterkammer, Wirtschaftskam-
mer, Arbeitsmarktservice oder dem 
BIFO-Chancen-Center, um nur die 
größten zu nennen, zu danken.

Herbert Sausgruber

Landeshauptmann

der universitären Lehrgänge oder 
um die breite Palette an Weiterbil-
dungsangeboten. 

Besonders wichtig:
Bildung, Qualifikation

Dazu gehören genauso die Förde-
rung von Forschung und Entwick-
lung und - sehr wesentlich - auch 
der mitmenschliche Bildungsaspekt, 
wie etwa  für Familien, Entfaltungs-
möglichkeiten für die Jugend, spe-
zielle Programme für den Wieder-
einstieg von Frauen ins Berufsleben 
und die spezielle Förderung von Be-
nachteiligten.

Landhaus, 6. Stock, Zimmer 603
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Landeshauptmann Herbert Sausgruber

Chancenland für Mensch 
und Wirtschaftsstandort

Landeshauptmann Herbert  Sausgruber

Wirtschaftswachstum im Vergleich 

(in Prozent, von 2000 bis 2003)

Tirol
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2,1
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Schweiz

Welche Faktoren sind für die Zu-
kunft eines überdurchschnitt-

lich wachsenden Standortes wie Vor-
arlberg wichtig? Und wie kann die 
Politik darauf einwirken? Antworten 
darauf lieferte die Basler Konjunktur-
forschung AG in einem Vergleich der 
wirtschaftlichen Entwicklung von 72 
Regionen und 16 Staaten in Europa 
und den USA. 

Europäische
Spitzenregion

Vorarlberg schneidet dabei hervor-
ragend ab. In der Gesamtwertung 
(reales Wirtschaftswachstum, Jahres-
durchschnitt 2000 bis 2003) nimmt 
Vorarlberg im europäischen Vergleich 
Platz 4 ein! Von den untersuchten 
österreichischen Ländern liegt Vor-
arlberg deutlich an der Spitze. Das 
durchschnittliche Wachstum ist mit 
2,1 Prozent mehr als doppelt so hoch 
als der österreichische Durchschnitt 
(0,9 Prozent).

LH Herbert Sausgruber: „Nicht nur bei der Messe-Sonderschau ‘Chancen -
land Vorarlberg‘ heisst die Devise ‘Denka, schaffa, Zukunft baua‘”.
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